
   

 

UNIVERSITÄT ULM
Betriebsanweisung  

 Struktureinheit/Arbeitsbereich:
Quantenoptik

Tätigkeit: Umgang mit einem Backofen  
  
  

 BEZEICHNUNG  
 Backofen  
  
  
 GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT  

 

Gefahren für den Menschen
 Heiße Teile und heißes Gargut

 Austretenden Heißdampf beim Öffnen der Tür

 Verletzungen durch elektrischen Strom
 

 SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN  

 

Organisatorische Schutzmaßnahmen
 Vor erstmaliger Benutzung die Gebrauchsanleitung des Herstellers lesen.

 Der Umgang mit heißen Töpfen, Pfannen und Beschickungsrosten erfordert beson-
dere Umsicht und das richtige Benutzen trockener Tücher zum Schutz vor Ver-
brennungen.

 Mit Flüssigkeiten gefüllte Garwannen dürfen nur in Ebenen eingesetzt werden, die 
von allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern eingesehen werden können. 

 Im Backofen grundsätzlich keine Gegenstände aufbewahren, die bei 
unbeabsichtigtem Einschalten eine Gefahr bringen können.

 Vor der Reinigung muss der Backofen bis auf Handwärme abgekühlt sein.

 Keine aggressiven oder bleichenden Reinigungsmittel verwenden.

Persönliche Schutzmaßnahmen
 Beim Öffnen der Türen muss immer mit dem Austreten von heißer Luft oder 

Gardampf gerechnet werden.

 Benutzen Sie die vorgeschriebene Schutzausrüstung (z.B. Schutzhandschuhe) 
sowohl zu Ihrem eigenen Schutz als auch aus hygienischen Gründen.  

 VERHALTEN BEI UNFÄLLEN - ERSTE HILFE - NOTRUF 112  

 

 Notruf tätigen.

 Erste-Hilfe-Maßnahmen einleiten.

 Bei Verbrennungen oder Verbrühungen geschädigte Körperpartien mit kaltem 
Wasser kühlen, Wundverbandanlegen.

 Ausgebildete Ersthelfer: siehe Aushang zur Ersten Hilfe

 Erste-Hilfe-Leistungen müssen in das Verbandbuch eingetragen werden.
 

 VERHALTEN BEI BRÄNDEN  

 

 Im Brandfall geeigneten Löscher für Fettbrände (Brandklasse F) verwenden

 Fettbrände niemals mit Wasser löschen!

 

 VERHALTEN BEI STÖRUNGEN  

 

Störungen
 Bei Störungen Gerät abschalten, gegen Wiedereinschalten sichern und den 

Vorgesetzten benachrichtigen.

 Niemals Reparaturen in Eigenregie durchführen.  
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 WARTUNG UND REPARATUR  

 

Wartung und Reparatur
 Ortsveränderliche Elektrogeräte müssen mindestens jährlich einer Prüfung durch 

einen Sachkundigen unterzogen werden. Die Prüfergebnisse sind in einem 
Prüfbuch einzutragen.

 Reparaturen dürfen nur von hiermit beauftragten und befugten Personen 
durchgeführt werden.  

FOLGEN DER NICHTBEACHTUNG

Verletzungen
 Verbrühungen und Verbrennungen sind möglich.

Sachschäden
 Fehlverhalten kann zu Gerätedefekten oder Beschädigung des Bügelgutes 

führen.

Rechtliche Folgen
 Betriebsanweisungen sind verbindlich und stellen eine schriftliche Arbeits-

schutzanweisung an die Beschäftigten dar.
 Die Nichtbeachtung kann juristische Folgen haben.
 Das Nichtbeachten dieser Anweisung ist ein Verstoß gegen gegebene 

Weisungen und wird entsprechend geahndet.
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